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Barmenia wird Partner beim
Forschungsprojekt UrbanUp

Die Barmenia beteiligt sich am Forschungsprojekt "UrbanUp - Upscaling-
Strategien für eine Urban Sharing Society", das sich auf die Idee des Teilens
in der Stadtentwicklung fokussiert. Mit diesem Schritt möchte der
Wuppertaler Versicherer das auf fünf Jahre angesetzte Forschungsvorhaben
mit Versicherungswissen und als großer in Wuppertal ansässiger Akteur
unterstützen.

Das Forschungsprojekt ist am Zentrum für Transformationsforschung und



Nachhaltigkeit kurz TransZent angesiedelt und wird mit weiteren
Wissenschaftspartnern umgesetzt. Ziel ist es, Praktiken des Teilens (Sharing)
innerhalb unterschiedlicher Nutzergruppen zu analysieren sowie
nachhaltigkeitsorientierte Geschäftsmodelle und Leitlinien für sog. Sharing
Cities zu entwickeln. Sharing wird derzeit verstärkt in der Autonutzung durch
entsprechende Carsharing-Angebote wahrgenommen oder bei der
Vermietung von Privatunterkünften. Die Idee des Teilens muss aber nicht
unbedingt einhergehen mit einer positiven Entwicklung der Gesellschaft, da
dadurch bisherige Geschäftsmodelle in Frage gestellt werden oder soziale
sowie ökologische Faktoren außer acht bleiben. Dies will das
Forschungsvorhaben ändern, indem diese Aspekte gleichermaßen
berücksichtigt werden. So sollen Handlungsempfehlungen für eine
nachhaltige Stadtentwicklung hinsichtlich des Teilens entwickelt werden.
Wuppertal dient dabei als Testfeld, um einen engen Praxisbezug
herzustellen.

Die Forschergruppe arbeitet eng mit Partnern aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft
und lokaler Politik zusammen. Auch für die Barmenia Versicherungen ist die
Entwicklung der Sharing Economy von Interesse, da innovative
Geschäftsmodelle entstehen, die neue versicherungstechnische
Fragestellungen mit sich bringen können. Gleichzeitig hilft das Wuppertaler
Unternehmen, positive Entwicklungspotenziale der Städte und Gesellschaft
insgesamt mitzuentwickeln.

UrbanUp ist ein Verbundprojekt des Wuppertal Institutes, Bergischer
Universität Wuppertal und dem Collaborating Centre on Sustainable
Consumption and Production (CSCP). Verortet ist das Projekt am TransZent,
dem von Wuppertal Institut und Bergischer Universität Wuppertal
gegründeten Zentrum für Transformationsforschung und Nachhaltigkeit. Das
Projekt wird als Nachwuchsgruppe im Rahmen der Sozial-ökologischen
Forschung vom Bundesministerium für Bildung Forschung (BMBF) finanziert.
Weitere Informationen zum Forschungsprojekt unter
https://www.transzent.uni-wuppertal.de/forschung/upscaling-strategien-fuer-
eine-urban-sharing-society-urbanup.html

Die Barmenia zählt zu den großen unabhängigen Versicherungsgruppen in
Deutschland. Das Produktangebot der Unternehmensgruppe reicht von
Kranken- und Lebensversicherungen über Unfall- sowie Kfz-Versicherungen
bis hin zu Haftpflicht- und Sachversicherungen. Die Barmenia zeichnet sich
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seit Jahrzehnten durch nachhaltiges Wirtschaften und eine
verantwortungsvolle Unternehmensführung aus. Wirtschaftliches Handeln,
soziale Verantwortung und Umweltbewusstsein sind Leitgedanken der
Barmenia. Ausführliche Informationen zum gesellschaftlichen Engagement
unter www.nachhaltige.versicherung
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